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Spillerner App - Gem2Go

Bereits mehr als ein Viertel der 
Zugriffe auf die Website der 
Marktgemeinde Spillern er-
folgt über Smartphones oder 
Tablets. Um dem wachsen-
den Anteil an mobilen Usern 
Rechnung zu tragen, nutzt die 
Gemeinde seit einiger Zeit die 
App Gem2Go, die den Bür-
gern einen komfortablen Zu-
griff auf die wichtigsten Infor-
mationen der Gemeinde von 
der Amtstafel über Veranstal-
tungen bis hin zu Vereinen und Gastronomie, gewährt.
Eines dieser zusätzlichen Features sind die sogenann-
ten Push-Dienste, durch die die Bürger Nachrichten zu 
unterschiedlichen Themenkreisen selektiv abonnieren 
und Erinnerungen zu einem individuell gewählten Zeit-
punkt setzen können, beispielsweise für die nächsten 
Müllabfuhrtermine.

Die Marktgemeinde Spil-
lern hat mit Gem2Go auch 
die Möglichkeit, die Bürger 
über aktuelle Ereignisse 
wie Stromabschaltungen, 
Straßensperren, Wasser-
gebrechen oder Unwetter-
warnungen aktiv zu infor-
mieren – natürlich immer 
unter der Voraussetzung, 
dass der User die Funktion 
aktiviert hat.

Ein weiteres Highlight besteht darin, dass Bürger ihre 
Anliegen über die App an das Gemeindeamt übermitteln 
können. Entdeckt man beim Spaziergang beispielsweise 
eine defekte Straßenbeleuchtung oder einen verstopften 
Wasserabfluss, kann dieser Umstand einfach über die 
App – samt Foto und Koordinaten des Standortes – an 
das Gemeindeamt übermittelt werden. Die Gemeinde 
hat in der Folge sogar die Möglichkeit, dem Melder eine 
Nachricht auf sein Handy zu schicken, wenn das Prob-
lem erledigt ist.
Nähere Informationen finden Sie auch auf der Startseite 
der Homepage www.spillern.at 
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Liebe Spillernerinnen
und liebe Spillerner!

Bei der Gemeinderatssitzung am 9. 
Dezember 2015 wurde das Budget 
2016 beschlossen. Es freut mich, 
dass das vorgelegte Budget einstim-
mig vom Gemeinderat beschlossen 
wurde. Das ordentliche Budget hat 
eine Größenordnung von 3.776.300 

Euro, das außerordentliche Budget 1.281.600 Euro.
Beim Rechnungsabschluss 2015 konnte wieder ein 
Überschuss erwirtschaftet werden. Dies ist ein Beweis, 
dass der letzte Voranschlag realistische bzw. vorsichtige 
Zahlen enthalten hat und bestätigt auch den verantwor-
tungsbewussten Umgang mit den Gemeindefinanzen.
Der neue Bahnhof in Spillern nimmt schon konkrete For-
men an, die Unterführung in die Au ist bereits in Betrieb 
und bis Anfang April wird dann auch die Asphaltierung 
der Zufahrtsstraße aufgebracht sein. Im Herbst ist dann 
der komplette Bereich beim Bahnhof samt dem Perso-
nentunnel fertig gestellt. Wir freuen uns schon auf unse-
ren modernen, neuen Bahnhofsbereich in Spillern.
Ich darf Sie recht herzlich zum Frühjahrsputz unse-
rer Gemeinde einladen, dieser findet am 9. April 2016 
ab 10:00 Uhr statt. Die letzten Male haben sich jeweils 
rund 50 Personen an dieser Aktion beteiligt, diese Zahl 
ist schon recht beachtlich, jedoch je mehr desto besser. 
„Viele Hände, schnelles Ende“ - Kommen Sie bitte vor-
bei. Details zum diesjährigen Frühjahrsputz finden Sie 
im Blattinneren.
Am Sonntag, den 24. April 2016, finden in Österreich die 
Bundespräsidentenwahlen statt. Meine Bitte an Sie, ma-
chen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch und gehen Sie 
wählen. Danke! Eine allfällige Stichwahl ist für Sonntag, 
den 22. Mai 2016, festgesetzt.
Zum Abschluss darf ich Ihnen und Ihrer Familie einen 
schönen Frühling wünschen! Genießen Sie das Früh-
lingserwachen bei einem Spaziergang durch unsere 
wunderschöne Au.

Ihr

Ing. Thomas Speigner
Bürgermeister der Marktgemeinde Spillern



Die Marktgemeinde Spillern trau-
ert um Gemeinderat Herbert Vese-
ly, der am 04. Jänner 2016 im 61. 
Lebensjahr nach einem tragischen 
Arbeitsunfall verstorben ist.
Vesely war seit 2011 im Spillerner 
Gemeinderat für die Fraktion der 
SPÖ tätig und Mitglied im Bauaus-
schuss, im Sicherheitsausschuss sowie im Umweltaus-
schuss. Zudem war der gelernte Elektroinstallateur Se-
niorenreferent und Vertreter der Gemeinde Spillern im 
Donaugraben-Wasserverband. Wenn Not am Manne 
war und seine Arbeitszeit es erlaubte, war Herbert Vese-
ly tatkräftig und verlässlich zur Stelle.  
Die Marktgemeinde Spillern wird dem Verstorbenen 
stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Alle Wünsche wurden erfüllt.
Bei der Kindergarteneinteilung für das Kindergartenjahr 
2016/17 konnten alle Wünsche der Eltern bezüglich Ein-
tritt sowie der Zuteilung zu Geschwisterkindern erfüllt 
werden. - Darüber freuen sich die zuständige Mitarbei-
terin der Gemeinde, Amtsleiter-Stv. Christina Trojan, 
Bürgermeister Thomas Speigner, Vizebürgermeisterin 
Christine Wessely sowie der Sozialausschussvorsitzen-
de GR Harald Schmidl.

Im nächsten Kindergartenjahr werden 70 Kinder in den 
beiden Kindergärten in Spillern bestens betreut werden, 
der Platz wäre jedoch für 80 Kinder vorhanden. Somit ist 
der Bedarf bei etwaigem Zuzug gedeckt.

Neues Service auf Homepage

Unsere Homepage www.spillern.at wurde durch zwei 
neue Serviceschaltflächen erweitert. 
Unter dem Punkt „Bürgerservice“ finden Sie den Link 
„Amtstafel“. Hier werden alle Dokumente, die auch an 
den öffentlichen Amtstafeln im Ortsgebiet angeschlagen 
sind, zur Einsichtnahme veröffentlicht.

Ein weiteres Service 
befindet sich hinter der 
Schaltfläche „Fundamt“ 
- ebenfalls unter „Bürger-
service“ zu finden. Hier 
haben Bürger die Mög-
lichkeit, nach verlorenen 
Gegenständen wie z. B. 
Handys, Schlüssel, Fahr-
räder, usw. im Umkreis 
von 20 km zu suchen. 
Wurde die Fundsache 
bereits von einem Amt erfasst, erhalten Sie einen dem-
entsprechenden Treffer und können mit dem Fundamt 
Kontakt aufnehmen.

Kindergarteneinteilung
 

Verzicht auf Pestizide

Die Marktgemeinde Spillern setzt ein Zeichen für öko-
logisches Bewusstsein, den Schutz der Umwelt und die 
Erhaltung der Lebensgrundlagen zukünftiger Generatio-
nen und verzichtet im gemeindeeigenen Einflussbereich 
auf den Einsatz von Pestiziden, die nicht der EU-Biover-
ordnung in letztgültiger Fassung und dem „Natur im Gar-
ten“ Gütesiegel entsprechen.

GR Jakob Trimmel, Vizebürgermeisterin Christine Wessely, GR Ing. Franz Hatzl, GR Mag. 
Sabrina Zehetmayer, Gf. GR Mag. Martin Senekowitsch

Bürgermeister Thomas Speigner, Vizebürgermeisterin Christine Wessely, VB Christina Trojan, 
GR Harald Schmidl
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GR Herbert Vesely verstorben



Bundespräsidentenwahl

Am Sonntag, 24. April 2016 findet die Bundespräsi-
dentenwahl statt. 
In der Marktgemeinde Spillern wird es auch dieses Mal 
zwei Wahlsprengel geben. Für den Wahlsprengel 1 be-
findet sich das Wahllokal im Sitzungssaal des Gemein-
dezentrums. Das Wahllokal für den Wahlsprengel 2 wird 
in der Volksschule Spillern eingerichtet.

Bitte achten Sie bei all 
der Papierflut auf die 
„Amtliche Wahlinfor-
mation - Bundesprä-
sidentenwahl 2016“, 
welche Ihnen per Post 
zugestellt wird. Auf 
dieser Wahlinformation ist auch das für Sie zuständige 
Wahllokal aufgedruckt.

ACHTUNG NEUE WAHLZEITEN!!
Beide Wahllokale sind in der Zeit von 7.00 - 14.00 Uhr 
geöffnet.

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen 
können, dann beantragen Sie am besten eine Wahlkar-
te für die Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte die „Amtliche 
Wahlinformation“, weil diese personalisiert ist. 
Sie haben zur Beantragung einer Wahlkarte drei 
Möglichkeiten: 
• persönlich im Gemeindeamt
• schriftlich mit der personalisierten Anforderungskarte 

mit Rücksendekuvert 
• elektronisch im Internet
Über www.wahlkartenantrag.at können Sie rund um die 
Uhr Ihre Wahlkarte beantragen.
Wählen mit Wahlkarte: 
• am Wahltag in jedem Wahllokal
• am Wahltag vor einer besonderen Wahlbehörde
• sofort nach Erhalt der Wahlkarte im Weg der Briefwahl 
Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig! 
Wahlkarten können nicht per Telefon beantragt werden! 
Schriftlich können Wahlkarten bis 20. April 2016 bean-
tragt werden, mündlich bis 22. April 2016, 12.00 Uhr.

Sollte ein zweiter Wahlgang erforderlich sein, wird 
dieser am vierten Sonntag nach dem ersten Wahl-
gang, das ist Sonntag, 22. Mai 2016, stattfinden.

Werbeeinschaltungen
Die Marktgemeinde Spillern bietet zukünftig Spiller-
ner Betrieben die Möglichkeit, kostenlos Werbung in 
der Gemeindezeitung zu schalten. Pro Ausgabe von 
„Wir in Spillern“ wird zwei Betrieben aus Spillern je 
1/4 Seite zur Verfügung gestellt. 
Bei Interesse melden Sie sich bei Frau Christina 
Trojan 02266/80225.

Mitteilungen

• Die Marktgemeinde Spillern weist darauf hin, 
dass die im Ortsgebiet angebrachten Müllbehäl-
ter nicht zur Entsorgung von Haushaltsmüll, 
Altpapier, usw. verwendet werden dürfen. Auch 
die Entsorgung von diversen Müllsäcken neben 
diesen Abfallkübeln ist verboten.

• Im Auftrag des Bundesministeriums für Arbeit, 
Soziales und Konsumentenschutz wird derzeit 
die Erhebung SILC (Statistics on Income and Li-
ving Conditions/Statistiken) über Einkommen und 
Lebensbedingungen durchgeführt. Diese Statistik 
ist die Basis für viele sozialpolitische Entschei-
dungen. Nach einem reinen Zufallsprinzip wer-
den aus dem Zentralen Melderegister jedes Jahr 
Haushalte in ganz Österreich für die Befragung 
ausgewählt. Eine von Statistik Austria beauftrag-
te Erhebungsperson wird von Februar bis Juli 
2016 mit den Haushalten Kontakt aufnehmen, um 
einen Termin für die Befragung zu vereinbaren. 
Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohnsituati-
on, die Teilnahme am Erwerbsleben, Einkommen 
sowie Gesundheit und Zufriedenheit mit bestimm-
ten Lebensbereichen. Als Dankeschön erhalten 
die befragten Haushalte einen Einkaufsgutschein 
über 15,- Euro.

• Die Zahnarztordination von Dr. Gernot Flicker 
in Spillern, Stockerauer Straße 1 hat neue Öff-
nungszeiten:
Mo und Mi 13.00 bis 19.00 Uhr
Di         10.00 bis 17.00 Uhr
Do und Fr  08.00 bis 14.00 Uhr
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Besuch der 3. Klasse der Volksschule Spillern

Auch heuer besuchte die dritte Klasse der Volksschule Spillern gemeinsam mit ihrer Lehrerin Dipl. Päd. Helga Berzsenyi 
den Bürgermeister in den Amtsräumen des Gemeindeamtes. Es wurde auch die obligatorische „Gemeinderatssitzung“ 
abgehalten sowie die Führung durch die Räumlichkeiten des Amtes gemacht.

-Arbeitshandschuhe und Müllsäcke-

-werden zur Verfügung gestellt.-

Samstag, 9. April 2016

Beginn - 10:00 Uhr
Treffpunkt vor dem Gemeindezentrum

KOMMEN SIE VORBEI UND

HELFEN SIE MIT… DANKE!
Die Marktgemeinde Spillern freut sich auf Ihre geschätzte Mithilfe
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Auszeichnungen und Ehrungen

Die Marktgemeinde Spillern hat im Rahmen der Gemeinderatssitzung am 14. Dezember 2015 verdienstvolle 
Menschen und Vereine geehrt.

Herrn Andreas Schmidt wurde für seine 10-jährige Tätigkeit als 
Gemeinderat und sein Engagement als Gründungsmitglied und 
heute noch aktiver Organisator des Spillerner Adventmarktes 
die „Goldene Ehrennadel“ für Verdienste um die Marktgemein-
de Spillern verliehen.

Den Ehegatten Gerda und Harald Strohmer wurde nicht nur 
für ihr 25-jähriges Engagement im Pferdehof Spillern gedankt, 
sondern auch für ihre regelmäßige Teilnahme mit ihren Pferden 
an den Spillerner Ferienspielen und beim Adventmarkt. Beiden 
wurde der „Silberne Ehrenring“ in Würdigung ihrer Verdienste 
um die Marktgemeinde Spillern verliehen. 

Urkunden und Auszeichnungen wurden an folgende Sportlerinnen, Sportler und Vereine verliehen:
Tanzpaar Gabriele und Walter Maier vom Tanzclub Boogie Lions, Tennisclub Spillern, DI (FH) Dr. Isabella Laa, 
Sportverein Spillern - Stocksport, Sportverein Spillern.

Für seine 40-jährige Tätigkeit als Gemeinderat und damit längst dienender 
Vizebürgermeister in Spillern (20 Jahre) wurde Josef Bedliwy mittels einer 
Wegbenennung gedankt. Der Weg zwischen Bahnstraße und Gemeinde-
zentrum wird „Josef „Bill“ Bedliwy-Weg“ benannt.
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Der Meisterboxer

Bunte Bühne Spillern präsentiert: „Der Meisterboxer“, eine Komödie in drei Akten nach einer Bearbeitung von 
Richard Maynau. Die Frühjahrsproduktion der Bunten Bühne Spillern feiert ihre Premiere am 15. April 2016 um 
19.30 Uhr im Festsaal der Gemeinde.

„Der Meisterboxer“ ist eine rasante Verwechslungskomödie, die sich 
dem allgegenwärtigen Thema des ewigen Kampfes der Geschlechter 
bedient. Der Regisseur und Lenautheater-Direktor Richard Maynau hat 
für den Frühling diese moderne, erfrischende und schwungvolle Komödie 
ausgesucht. Hier kämpfen nicht nur die Männer im Ring der Lügen und 
Täuschungen, sondern auch ihre Frauen boxen fleißig mit. Dabei wird 
nicht immer mit ehrlichen Mitteln gekämpft. Wer hier der echte Gewin-
ner ist, bleibt bis zur letzten Spielrunde offen. Mit Sicherheit können wir 
jetzt schon sagen, dass der wahre Sieger unser Publikum sein wird, das 
bei diesem Theaterstück lebenswichtige Erkenntnisse gewinnen wird! Die 
Darsteller und alle Mitwirkenden stehen seit Jänner mit Begeisterung und 
Eifer im Probenring.

Zum Stück: Der reiche Marmeladenfabrikant Friedrich Breitenbach lebt 
glücklich und zufrieden umgeben von seiner Familie und seinen Marme-
laden. Seine ruhige Welt gerät aus den Fugen als seine geliebte Frau 
Adelheid ihn in den Gemüsediätwahnsinn treiben möchte. Friedrich nutzt 
kurzerhand die Namensgleichheit mit dem bekannten Meisterboxer Brei-
tenbach, um sich seine Freiräume für gutes Essen zu schaffen. Dabei 

bekommt er tatkräftige Unterstützung von seinem besten Freund Hugo. Als seine Tochter den wirklichen Meisterboxer 
heiraten will und seine Frau ihm eine Affäre mit einer italienischen Schauspielerin unterstellt, wird seine Notlage immer 
größer und sein Lügenkarussell dreht sich immer schneller. 
Verwirrung und Chaos steigen hier in den Ring, Frauenpower gegen Muskel-
masse, Gemüse gegen Schweinsbraten, Bitterwasser gegen Kirschwasser, Si-
tuationskomik und witzige Dialoge werden in drei Akten durchgeboxt. 

Für einen wirklich lustigen Theaterabend sorgen unsere bekannten Publikums-
lieblinge Anton Jarmer, Christina Trojan, Günter Mares, Herbert Brumcek, Jana 
Cechova, Karin Reichert, Kerstin Leiminer, Martin Schröder, Michaela Marrara, 
Paul Gabriel, Petra Ungerböck und Sigi Auerböck. Ein Boxkampf auf der Büh-
ne, den sich keiner entgehen lassen sollte.

Regie und Bearbeitung: Richard Maynau
Regieassistenz: Jana Cechova
Bühne und Kostüme: Daniela Tidl
Gesamtleitung: Peter Feigl

Die Premiere ist am 15. April 2016 um 19.30 Uhr, weitere Vorstellungstage sind 
der 16.4., 21.4., 22.4., 23.4 um 19.30 Uhr und der 17.4. und 24.4. um 19.00 Uhr 
im Festsaal der Gemeinde in Spillern.

Der Kartenverkauf beginnt ab 7. März 2016 unter der Telefonnummer 0680 32 53 468 
oder in der Raiffeisenbank in Spillern und in der Trafik Rosa Kerschbaumer in Stockerau.

Weitere Informationen unter www.bunte-buehne.at
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Protokollauszug der Gemeinderatssitzung vom 09.12.2015

Pkt. 01) Die Entscheidung über Einwendungen gegen 

das Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 28.09.2015;

Pkt. 02) Berichte des Herrn Bürgermeisters, der Beauf-

tragten und Delegierten;

Pkt. 03) Bericht des Prüfungsausschusses;

Pkt. 04) Genehmigung eines neuen Vertrages betref-

fend der Straßenbeleuchtung;

Pkt. 05) Mittelfristiger Finanzplan für die Jahre 2016 bis 

2020;

Pkt. 06) Voranschlag 2016;

a) Genehmigung des Entwurfes des Voranschlages 

2016;

b) Genehmigung der Höhe des Kassenkredites; 

c) Genehmigung des Dienstpostenplanes;

Pkt. 07) Genehmigungen von Zuwendungen an Vereine 

und Organisationen;

Pkt. 08) Änderung der Wasseranschlussabgabe;

Pkt. 09) Änderung der Wasserbezugsgebühr;

Pkt. 10) Änderung der Kanalabgabenordnung;

Pkt. 11) Änderung der Aufschließungsabgabe;

Pkt. 12) Änderung der Friedhofsgebührenordnung;

Pkt. 13) Änderung der Hundeabgabeverordnung;

Pkt. 14) Auftragsvergabe zur Sanierung des Kellerge-

schoßes im Gemeindezentrum;

Pkt. 15) Bekenntnis zum Verzicht auf Pestizide; 

Pkt. 16) Genehmigung von Angelegenheiten der örtli-

chen Baupolizei bei gewerblichen Betriebsanlagen aus 

dem selbständigen Wirkungsbereich der Gemeinden auf 

die Bezirkshauptmannschaft Korneuburg; 

Pkt. 17) Genehmigung einer Löschungserklärung be-

treffend Wiederkaufsrecht Herbert und Renate Zimmer-

mann;

Pkt. 18) Grundsatzbeschluss für eine Umwidmung im 

Industriegebiet von BI auf BB;

Pkt. 19) Genehmigung von Kaufverträgen betreffend 

Betriebsgrundstücken;

Unter Ausschluss der Öffentlichkeit

Pkt. 20) Weihnachtszuwendungen für Gemeindebe-

dienstete;

Pkt. 21) Personalangelegenheiten.

Pkt. 2)
Der Bürgermeister berichtet: 
• Dass die Gemeinnützige Wohn- und Siedlungsgesell-

schaft Schönere Zukunft Gesellschaft m.b.H. in der 
Stockerauer Straße 20 im Frühjahr 2016 mit dem Bau 
von 40 Wohnungen beginnt. Geplante Fertigstellung 
im Jahr 2017. In diesem Projekt sind 40 Wohnungen 
mit 80 Garagenpflichtstellplätzen verfügbar.

• Dass der 14. Adventmarkt, wie auch in den vergange-
nen Jahren, ein großer Erfolg war. Auch die Tradition, 
dass der Reinerlös (ca. € 6.500,--) für karitative Zwe-
cke verwendet wird, ist gleich geblieben. Wie jedes 
Jahr ein herzliches Dankeschön an alle Teilnehmer 
und Besucher!

Pkt. 3)
Der Vorsitzende des Prüfungsausschusses, GR. Franz 
Hatzl, bringt dem Gemeinderat den Bericht über die 
angesagten Gebarungsprüfungen  am 21.10.2015 und 
5.12.2015  zur Kenntnis. 

Pkt. 4)
Sachverhalt – Betreuung der öffentlichen Beleuchtung in 
Spillern: 
Im Zuge der Überprüfung der Sachkosten in der Markt-
gemeinde Spillern wurde bei der Betreuung der öffentli-
chen Beleuchtung durch EVN Lichtservice ein Einspar-
potential festgestellt (abgeleitet aus Erfahrungswerten 
aus anderen Gemeinde in NÖ). In mehreren Verhand-
lungsrunden mit der EVN wurden keine ausreichenden 
Kostenreduktionen erzielt, und somit die Variante der 
Abdeckung durch ein örtliches Elektro-Unternehmen 
evaluiert. Mit dem bisher für EVN-Lichtservice täti-
gen Unternehmen Elektro-Groß konnte schließlich die 
Betreuung der öffentlichen Beleuchtung der Marktge-
meinde Spillern vereinbart werden. Die Verrechnung 
der Betreuungs-Kosten erfolgt - ähnlich wie bisher bei 
EVN-Lichtservice - mit einem Monats-Pauschalpreis je 
Lichtpunkt; nun jedoch wird unterschieden zwischen 
konventionellem Leuchtmittel (HQL, NAV) und zwischen 
LED-Lichtpunkten.
Antrag Vorsitzender, den bestehenden Lichtservice Ver-
trag mit der EVN zu kündigen.
Der Antrag wird einstimmig angenommen.
Antrag Vorsitzender, den vorliegenden Betreuungsver-



Das Protokoll steht am 14.03.2016 in der Gemeinde-
ratssitzung zur Beschlussfassung. Nach dieser Sit-
zung finden Sie das komplette Protokoll der Gemein-
deratssitzung auf der Homepage www.spillern.at.
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trag der öffentlichen Beleuchtung in der Marktgemeinde 
Spillern zwischen der Marktgemeinde und der Fa. Elekt-
ro-Groß zu genehmigen.
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

Pkt. 6)
Der Vorsitzende teilt mit, dass beim Voranschlag 2016 
im ordentlichen Haushalt  Einnahmen und Ausgaben in 
der Höhe von jeweils € 3,776.300,00 und im außeror-
dentlichen Haushalt jeweils € 1,281.600,00 vorgesehen 
sind.  Der Voranschlag 2016 liegt vom 23. November bis 
7. Dezember 2015 in der vorgesehenen Frist auf dem 
Gemeindeamt zur allgemeinen Einsichtnahme auf. Wei-
ters bringt der Vorsitzende die wichtigsten außerordentli-
chen Vorhaben zur Kenntnis.
Antrag Vorsitzender:
Genehmigung des Entwurfes des Voranschlages 2016;
den vorliegenden Entwurf des Voranschlages 2016, dem 
Gemeinderat zur Genehmigung empfehlen
Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Pkt. 11)
Aufschließungsabgabe
Der Vorsitzende teilt mit, dass aufgrund einer Erhebung 
der Einheitssätze der Nachbargemeinden und die von 
einer Baufirma gelieferten Ziffern, für die Errichtungskos-
ten eines Laufmeters, eine Anpassung auf € 600,00 ge-
rechtfertigt erscheint. Derzeit ist der Einheitssatz für die 
Aufschließungsabgabe € 500,00.
Der Einheitssatz ist die Summe der durchschnittlichen 
Herstellungskosten 
* einer 3,00 m breiten Fahrbahnhälfte,
* eines 1,25 m breiten Gehsteiges, 
* der Oberflächenentwässerung und der Beleuchtung 
der Fahrbahnhälfte und des Gehsteiges pro Laufmeter. 
Antrag Vorsitzender: Auf Empfehlung des Ausschusses 
für Finanzwesen und des Gemeindevorstandes möge 
der Gemeinderat den Einheitssatz für die Aufschlie-
ßungsabgabe mit € 600,00 ab 1. Jänner 2016 mittels 
Verordnung genehmigen.
Der Antrag wird mehrheitlich angenommen.
Stimmenthaltung: Sonja Grossinger, Andreas Mattes

Pkt. 13)
Hundeabgabe
Der Vorsitzende teilt mit, dass das Amt der NÖ Lan-
desregierung als Aufsichtsbehörde der Marktgemeinde 
Spillern aufgetragen hat, die Hundeabgabe die seit 32 

Jahren unverändert ist, zu erhöhen. 
Antrag Vorsitzender: Auf Empfehlung des Ausschusses 
für Finanzwesen und des Gemeindevorstandes möge 
der Gemeinderat die Verordnung über die Einhebung 
der Hundeabgabe wie folgt abändern. 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Spillern beschließt 
in seiner Sitzung am 9. Dezember 2015 aufgrund der 
Bestimmungen des NÖ Hundeabgabegesetzes 1979, 
LGBl. 3702, in der derzeit geltenden Fassung für das 
Halten von Hunden eine Abgabe wie folgt einzuheben: 
Verordnung über die Erhebung der Hundeabgabe
1) für Nutzhunde jährlich € 6,54 pro Hund
2) für Hunde mit erhöhtem Gefährdungspotential und 
auffällige Hunde nach §§ 2 und 3 NÖ Hundehaltegesetz 
jährlich € 65,40 pro Hund
3) für alle übrigen Hunde jährlich € 30,00 pro Hund
Diese Verordnung tritt mit 1. Jänner 2016 in Kraft. 
Der Antrag wird  mehrheitlich angenommen. 
Stimmenthaltung: Sonja Grossinger

Pkt. 14)
Es liegen zwei Angebote für die Sanierung des Kellers 
im Gemeindezentrum von der Fa. Rascor GmbH. und 
der Fa. BSA GesmbH. vor. Nach Überprüfung durch 
unseren Bausachverständigen Martin Hupf wurde eine 
Empfehlung für die Fa. Rascor GmbH. gegeben.   
Antrag Vorsitzender: Auf Empfehlung des Ausschusses 
für Finanzwesen und des Gemeindevorstandes möge 
der Gemeinderat das Angebot vom 24.9.2015 in der 
Höhe von € 18.222,00 genehmigen.  Das Vorhaben wur-
de im VA 2016 vorgesehen.
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

Pkt. 18)
Einstimmig wird vom Gemeinderat beschlossen, grund-
sätzlich die Grundstücke im Industriegebiet der Marktge-
meinde Spillern von derzeit Bauland-Industriegebiet auf 
Bauland-Betriebsgebiet umzuwidmen. Im Bereich der 
Reitsporteinrichtung (Pa.Nr. 1194) soll eine Abänderung 
der Widmung auf Bauland-Sondergebiet –„Pferdeanla-
gen“ geändert werden.



Einfach natürlich wickeln

Neuwahl FF Spillern

Nach Ablauf der 5-jährigen Funktionsperiode des Kom-
mandos wurde im Rahmen der 137. Mitgliederversamm-
lung am Freitag, dem 22. Jänner 2016, die Wahl des 
Feuerwehrkommandos für die nächsten fünf Jahre ab-
gehalten.

Brandrat Adolf Huber stellte sich der Wiederwahl zum 
Feuerwehrkommandanten, der erste stv. Kommandant, 
Brandinspektor Karl Konradt, stellte sich für die Neuwahl 

BI Alexander Mattausch, Hauptverwaltungsmeister Reinhold Dworak, Verwalter Adolf Graf, BR Adolf Huber, Bgm. Ing. Thomas Speigner

leider nicht mehr zur Verfügung. Nominiert für den ersten 
stv. Kommandant wurde BI Alexander Mattausch.

50 Wahlberechtigte traten den Gang zur Wahlurne an 
und wählten BR Adolf Huber zum Feuerwehrkomman-
danten. BI Alexander Mattausch wurde zum ersten stv. 
Feuerwehrkommandant gewählt. Beide nahmen die 
Wahl und somit die Funktion an und wurden durch Bür-
germeister Ing. Thomas Speigner angelobt.

Viele Mütter stellen sich während der 
Schwangerschaft die Frage: Mit welchen 
Windeln möchte ich mein Kind wickeln 
– mit Stoffwindeln oder mit Wegwerf-
windeln? Meistens entscheiden sich die 
Mütter für Wegwerfwindeln, weil jeder 
weiß „wie´s geht“, und es - noch! -  wenige Mütter gibt, 
die wissen, wie einfach das Wickeln mit Stoffwindeln ist.
Als erfahrene Mutter von drei Kindern berate ich gerne 
zu allen Fragen rund um das Thema Wickeln mit Stoff-
windeln. Für mich war und ist es das Natürlichste, mit 
Stoff zu wickeln. Mit Begeisterung gebe ich meine Er-
fahrung im Umgang mit Stoffwindeln in einer Beratung 
weiter.
Näheres unter: www.petrapöckl-hartner.at
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Badeteich in der Au

Der Bade- und Fischteich im Spillerner Augebiet steht 
in der Zeit von 01.05. bis 30.09.2016 allen Mitgliedern 
als Erholungs- und Schwimmoase zur Verfügung.
Der Jahresmitgliedsbeitrag beträgt für Aktive € 28,- 
PensionistInnen € 21,- und SchülerInnen/Studen-
tInnen € 13,-. Der Betrag erhöht sich jeweils um 
€ 3,- wenn die Ausstellung eines Ausweises not-
wendig ist. Die Überweisung ist auf das Vereinskonto 
bei der RAIKA STOCKERAU, IBAN: AT57 3284 2000 
0014 6555, BIC: RLNWATWWSTO zu tätigen.
Eine Tageskarte kostet € 4,- für Erwachsene,  für 
Schulkinder, StudentInnen und PräsenzdienerInnen 
€ 2,-.
Fragen richten Sie unter 0680/30 59 448 an Frau 
Gaby Markovic.



Trotz meines beruflichen 
Engagements blieb immer 
Zeit für meine Hobbies: 
Seit 1988 bin ich Mitglied 
im Schützenverein Sto-
ckerau. Bei diversen Be-
werben mit dem Luft- und 
Kleinkalibergewehr sowie 
mit Faustfeuerwaffen durf-
te ich schon viele schöne Preise entgegennehmen. 
Von 1991 - 1999 war ich freiwilliges Mitglied beim Roten 
Kreuz in Korneuburg, wo ich als Sanitäterin zahlreiche 
Einsätze am Notarztwagen fuhr und für mehrere Jahre 
die Funktion der Kassierin in der Ortsstellenleitung inne 
hatte.
Die Feuerwehr fasziniert mich schon seit meiner Kind-
heit. Doch mein Kindheitstraum „Ich will Feuerwehrmann 
werden“ erfüllte sich erst 1995, als ich als erste Frau im 
Bezirk bei der Feuerwehr Korneuburg angelobt wurde. 
Mein besonderes Interesse galt schon immer dem Vor-
beugenden Brandschutz. Mit großer Begeisterung ab-
solvierte ich etliche Kurse, wurde 2001 vom NÖ Landes-
feuerwehrverband zum Feuerwehrtechniker ernannt und 
war bis zu meiner Überstellung zur Feuerwehr Spillern 
2015 als Sachbearbeiterin in Korneuburg tätig. Im Jän-
ner 2016 wurde ich nun auch in Spillern zur Sachbear-
beiterin für Vorbeugenden Brandschutz bestellt. Meine 
beiden Diplomarbeiten sowie die Dissertation habe ich 
zu feuerwehrfachlichen Themenstellungen geschrieben 
und bei meinen Recherchen im In- und Ausland inter-
esssante Kontakte im Feuerwehrwesen geknüpft. Nicht 
zuletzt deshalb werde ich vom NÖ Landesfeuerwehr-
kommando seit 2012 immer wieder für diverse Arbeits-
ausschüsse im Landesfeuerwehrverband nominiert. 

Mein berufliches Ziel, 
nämlich Hobby und 
Beruf verbinden zu 
können, hat sich 2014 
erfüllt. 
Neben meiner Tätigkeit 
bei Molin arbeite ich 

nunmehr - als einzige Frau unter ca. 70 Kollegen - als 
selbständige Prüferin für die akkreditierte Prüfstelle für 
Brandschutztechnik des österreichischen Bundesfeuer-
wehrverbandes, wo ich neben Revisionen auch Neuab-
nahmen von Brandmeldeanlagen und Brandfallsteue-
rungen durchführe.
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Menschen in Spillern

Dipl. Ing. (FH) Dr. Isabella Laa
Geboren wurde ich am 
12.12.1969 in Korneuburg. 
Ich wuchs als einziges Kind 
von Brigitte und Karl Laa 
in Spillern auf und besuch-
te hier den Kindergarten 
und die Volksschule. An-
schließend absolvierte ich 
das naturwissenschaftliche 

Realgymnasium in Stockerau, wo ich 1988 maturierte.
Da mich Technik schon immer interessierte, entschied 
ich mich, nach dem Gymnasium das Kolleg für Maschi-
nenbau in Wien zu besuchen. Die Skepsis meiner Eltern 
bezüglich meiner Berufswahl war anfänglich groß, da vor 
30 Jahren ein technischer Beruf für Mädchen eher un-
gewöhnlich war. Doch sie respektierten meine Entschei-
dung und waren umso stolzer, als ich 1990 mit Auszeich-
nung abschloss.
Meinen ersten Arbeitsplatz fand ich in der Pumpenfab-
rik Vogel in Stockerau als Konstrukteurin für Industrie-
pumpen. Im Jahr 1994 wechselte ich zu Haas Waffelma-
schinen nach Leobendorf, wo ich in der Anlagenplanung 
neue Herausforderungen im Sondermaschinenbau 
suchte. Um neue Karriereperspektiven zu eröffnen, ent-
schied ich mich 1999 für das berufsbegleitende Fach-
hochschulstudium für Unternehmensführung und Ma-
nagement. Nach 11 Jahren bei Haas wechselte ich zu 
Siemens Power Generation Anlagentechnik, wo ich als 
Gruppenleiterin in der Anlagenplanung für Blockheiz-
kraftwerke ein Team von 14 Mitarbeitern koordinierte.
Im Jahr 2007 wurde mein Sohn Peter geboren. Die Ka-
renzzeit nutzte ich zur Weiterbildung und begann mein 
Doktoratstudium an der Wirtschaftsuniversität Wien, wo 
ich 2011 mit Auszeichnung promovierte. Nach Ende der 
Karenzzeit entschloss ich mich, Siemens zu verlassen 
und zur Firma Molin in Spillern, wo ich schon stunden-
weise während meiner Karenzzeit gearbeitet hatte, zu 
wechseln. Hier bin ich bis heute als Assistentin der Pro-
jektleitung (Haustechnik und Industrieanlagenbau) tätig. 
Um hierfür meine technische Qualifikation zu vertiefen, 
absolvierte ich wiederum berufsbegleitend ein Fach-
hochschulstudium für Maschinenbau, welches ich 2013 
mit Auszeichnung beendete. 

Foto: FF der Stadt Korneuburg



Gesundheitsförderung

NÖGKK verlieh Gütesiegel für Betriebliche Gesund-
heitsförderung. Drei Firmen aus dem Bezirk Korneu-
burg ausgezeichnet
Betriebliche Gesundheitsförderung in Top-Qualität be-
scheinigte die NÖ Gebietskrankenkasse (NÖGKK) 63 
niederösterreichischen Unternehmen am 18. Februar 
2016 in St. Pölten. Darunter waren auch folgende drei 
Firmen aus dem Bezirk Korneuburg:
• Citroën Österreich GmbH PSA Ersatzteilzentrum 

Spillern
• Audio Exklusiv GmbH
• König Sonnenschutz GmbH
Die Vorzeigebetriebe erhielten das offizielle Gütesiegel 
des österreichischen Netzwerks für Betriebliche Gesund-
heitsförderung im Beisein von NÖGKK-Generaldirektor 
Mag. Jan Pazourek, NÖGKK-Obmann KR Gerhard Hut-
ter und Gesundheitsministerin Dr. Sabine Oberhauser. 

NÖGKK - Anlaufstelle für gesunde Unternehmen
Seit mittlerweile 13 Jahren unterstützt die NÖGKK nie-
derösterreichische Unternehmen bei der Umsetzung von 
nachhaltigen und qualitätsvollen Gesundheitsprojekten. 
Je nach Unternehmensgröße wird gemeinsam eine indi-
viduell abgestimmte Strategie entwickelt. 

Gesundheitsministerin Dr. Sabine Oberhauser hält 
fest: „Betriebliche Gesundheitsförderung leistet einen 
wichtigen Beitrag zur Erhaltung der Gesundheit der Ar-
beitnehmer/innen. Ich gratuliere daher den ausgezeich-
neten Betrieben und lade sie dazu ein, auch in Zukunft 
Arbeitsplätze gesünder zu gestalten und die Betriebliche 
Gesundheitsförderung in den Vordergrund zu stellen und 
weiterzuentwickeln.“

Citroen (Bildnachweis: APA/Preiss): Generaldirektor Mag. Jan Pazourek, Bundesministerin Dr. 
Sabine Oberhauser, MAS, Mag. Alexandra Gartler, Artan Wöll, Obmann KR Gerhard Hutter

Unterführung zur Au

Seit 27. Februar 2016 ist der neue Zugang in die Au für 
Fußgänger und Radfahrer freigegeben. 
Die Asphaltierung wird bis Ende März fertiggestellt wer-
den, danach ist die Zufahrt auch wieder für berechtigte 
KFZ möglich.
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TRAUMBILDERTRAUM
von

Rosina Rekirsch
im Gemeindezentrum

der Marktgemeinde Spillern

Die Ausstellung ist zu besuchen 

ab 19. April 2016 bis 31. Mai 2016
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:

Montag und Mittwoch von 8.00 - 12.00 und17.00 - 19.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag von 8.00 - 12.00 Uhr

 

AUSSTELLUNG

EINLADUNG



Aktivitäten im Freien

Sommerliche Temperaturen bieten die erfreuliche Mög-
lichkeit, immer mehr Aktivitäten in die freie Natur - öf-
fentliche Plätze und Parks, Gärten aber auch Balkone, 
Terrassen, Innenhöfe, etc. - zu verlagern. Damit verbun-
den ist manchmal auch eine zusätzliche Lärmerzeugung 
im öffentlichen Raum. Um Nachbarschafts- und Anrai-
nerkonflikte zu vermeiden bzw. unnötige Störungen der 
örtlichen Gemeinschaft von vornherein auszuschließen, 
dürfen wir im Besonderen ersuchen:
• Lärmerzeugende Ar-

beiten an Werktagen 
(Montag bis Samstag) 
von 12.00 bis 14.00 
Uhr sowie von 19.00 
bis 7.00 Uhr und an 
Sonn- und Feiertagen zu vermeiden.

• Die Haltung von Haustieren so zu gestalten, dass al-
lenfalls damit verbundene Lautäußerungen (Bellen, 
Krähen) unbeschadet der artgerechten Haltung mög-
lichst gering und in einem für die Nachbarschaft zu-
mutbaren Maß gehalten werden.

• Das Einwerfen von Altglas in die dafür vorgesehenen 
Container an Werktagen auf die Zeit zwischen 7.00 
und 19.00 Uhr zu beschränken.

• Störenden Lärm im freien bzw. öffentlichen Raum (bei-
spielsweise erzeugt durch lautes Singen, lautes Musi-
zieren, lauter Betrieb von Tonanlagen, Ausübung von 
besonders lärmerregenden Sportarten und Freizeitak-
tivitäten) insbesondere während der allgemein aner-
kannten Ruhe- und Nachtzeiten zu vermeiden. 

Wenn das Verhalten von gegenseitiger Rücksichtnahme 
und Verständnis für Nachbarn bzw. Anrainer geprägt ist, 
beugt dies nicht nur Auseinandersetzungen und Anzei-
gen vor, sondern trägt in besonderer Weise dazu bei, 
dass es für alle Gemeindebürgerinnen und Gemeinde-
bürger ein schöner, erholsamer Sommer wird!
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Mittwoch, 13. April 2016 
Bitte stellen Sie Ihren Sperrmüll bereits am Vortag

(Dienstag, 12. April 2016) - wenn möglich in zerlegtem
Zustand - auf dem Gehsteig bzw. vor Ihrem Haustor bereit.
Berücksichtigen Sie jedoch bitte, dass der Straßenverkehr

dadurch nicht behindert werden darf.

Bitte stellen Sie METALL- und HOLZWAREN getrennt auf.

Kühlschränke, Fernsehgeräte, Leuchtstoffröhren, 
Altöle, Lacke, Batterien, Lösungsmittel, Medikamente,
Kunststoffabfälle, Mopeds, Autowracks, Autoreifen, 

Motorräder und Motorblöcke!!!

Eine Sperrmüllaktion ist mit großen finanziellen Kosten
verbunden! Deshalb ersuchen wir Sie, diese Aktion keinesfalls 
als Ersatz für eine komplette Hausentrümpelung aufzufassen.

Donnerstag, 14. April 2016 

An folgenden Plätzen kann unentgeltlich reinste 
Bioerde abgeholt werden:

• Beim Sportplatz
• Am Neubau/Weidengasse
• Kellergasse 55
• Im Hummelfeld
• Beim Feuerwehrhaus
• Parkplatz beim Gemeinde-

zentrum
• Dr. Karl Sablik-Straße/Unterrohrbacher Straße
• Am Neubau – alte Kläranlage

ACHTUNG: Diese Bioerde muss nicht vermischt werden 
und kann sofort verwendet werden.
Die Lieferung erfolgt am Vormittag und im Interesse al-
ler Gemeindebürger wird ersucht, keine „Übermengen“ 
abzuholen.
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Chronik

Veranstaltungsprogramm

Ostereiersuche
26. März 2016, 15.00 Uhr, Kinderfreundeheim

Kinderflohmarkt
10. April 2016, 9.00 - 11.00 Uhr, Festsaal

Kräuterwanderung
13. April 2016, 14.00 - 16.00 Uhr, 

TP: vor Gut Marienhof
Theateraufführung Bunte Bühne Spillern

„Der Meisterboxer“
15. April, 16. April 2016, 19.30 Uhr

17. April 2016, 19.00 Uhr
21. April, 22. April, 23. April 2016, 19.30 Uhr

24. April 2016, 19.00 Uhr
Festsaal

Tanz in den Frühling
7. Mai 2016, 20.00 Uhr, Festsaal

Au-Wandertag
21./22. Mai 2016, Auwald/Sportanlage

Gewerbechallenge
5. Juni 2016, 9.00 Uhr, Stocksportanlage

fit&aktiv Tag
12. Juni 2016, 10.00 - 15.00 Uhr, Sportanlage

Offenlegung gemäß § 25 Mediengesetz:
Medieninhaber (Eigentümer, Herausgeber und Verleger): Markt-
gemeinde Spillern, 2104 Spillern. – Grundlegende Richtung: Infor-
mationsblatt der Marktgemeinde Spillern. – Hersteller: DRUCK + 
KOPIE, Krtek und Pecka OEG, 2000 Stockerau, Hauptstraße 57.
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Ärztenotdienst
Geburten
Ammar Muratovic; Julia Anghelus; Fabian Daxböck; 
Jakob Steindl; Alessio Kahlfuß-Trajkovic
Eheschließungen
Regina Kapfenberger und Michael Schönborn; Eva-
Maria Heil und Patrick Bauer
80. Geburtstag
Johanna Meszlenyi; Agnes Krtek; Leopold Gehring; 
Angela Graf
85. Geburtstag
Liselotte Sumaric, Theresia Kovarik; Herbert Lenz
Todesfälle
Helmut Bitt; Kurt Voglauer; Johann Lang; Maria
Androsch; Herbert Vesely; Hans Prasnikar; Herta Böhm; 
Hajrija Budakovic; Erhard Markovic; Oswald Weinberger; 
Theresia Schendlinger; Brunhilde Krejci; Josef 
Bachert;  Brunhilde Blauensteiner; Maria Krecht; Leopold 
Hofbauer

2./3. April Dr. FIDLER-STRAKA Gabriela
  Spillern, Tel. 02266/80825

9./10. April Dr. JELL Marcus
  Leobendorf, Tel. 02262/66140

16./17. April Dr. KALSER Ernst
  Rückersdorf-Harmannsdorf
  Tel. 02264/7219

23./24. April Dr. REIF Kurt
  Rückersdorf-Harmannsdorf
  Tel. 02264/6488

30. April/1. Mai Dr. KALSER Ernst
  Rückersdorf-Harmannsdorf
  Tel. 02264/7219

5. Mai  Dr. FIDLER-STRAKA Gabriela
  Spillern, Tel. 02266/80825

7./8. Mai  Dr. FIDLER-STRAKA Gabriela
  Spillern, Tel. 02266/80825

11. - 13. Mai DR. FIDLER-STRAKA URLAUB

14./15./16. Mai Dr. KALSER Ernst
  Rückersdorf-Harmannsdorf
  Tel. 02264/7219

21./22. Mai Dr. REIF Kurt
  Rückersdorf-Harmannsdorf
  Tel. 02264/6488

26. Mai  Dr. JELL Marcus
  Leobendorf, Tel. 02262/66140

28./29. Mai Dr. JELL Marcus
  Leobendorf, Tel. 02262/66140

4./5. Juni Dr. FIDLER-STRAKA Gabriela
  Spillern, Tel. 02266/80825

11./12. Juni Dr. KALSER Ernst
  Rückersdorf-Harmannsdorf
  Tel. 02264/7219

18./19. Juni Dr. REIF Kurt
  Rückersdorf-Harmannsdorf
  Tel. 02264/6488 

25./26. Juni Dr. JELL Marcus
  Leobendorf, Tel. 02262/66140





Unser  Familienbetrieb 

besteht seit über 50 Jahren 

und ist auf Friedhofsarbeiten spezialisiert.

Wir senden Ihnen als Erstinformation gerne einen 

Grabkatalog zu.

Terminvereinbarungen bei Ihrem Grab sind jederzeit möglich. 

Gerne holen wir Sie auch von zu Hause ab. 

Unsere Werkstatt in der Wienerstraße 150, 2104 Spillern ist 

nicht als Ausstellungsplatz hergerichtet.

Darum besuchen Sie uns bitte in unserer Zentrale mit großer 

Ausstellung in 1210 Wien, Liesneckgasse 9. 

(Autobahnabfahrt Strebersdorf, 20 Minuten von Spillern) 

Telefon: 01 / 271 34 70 oder 0650 / 79 79 601

email: info@steinmetz-polgar.at
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TANZEN – ein Hobby für alle von 0 – 99 Jahren! 
Vom Tanzen für die Kleinsten, funkigen HipHop, tren-
digen WestCoast Swing bis zum eleganten Langsa-
men Walzer erstreckt sich das Angebot der Tanz-
schule Danek. 
In angenehmer At-
mosphäre wecken 
seit mehr als 15 Jah-
ren gut ausgebildete 
Tanzlehrer und Tanz-
lehrerinnen in unter-
schiedlichsten Kursen 
im ganzen Weinviertel, auch in Spillern, die Leiden-
schaft zum Tanzen, legen unentdeckte Fähigkeiten 
frei und entstauben vergessene Tanzschritte. Über-
zeugen Sie sich alleine, zu zweit oder mit Freunden 
von unserem Angebot!
Die nächsten Tanzkurse in Spillern beginnen im April. 
Wir freuen uns auf Sie!

Nahversorger Voglauer

1965 kam Kurt Voglauer mit seiner Frau Elfriede nach 
Spillern. Im Geschäftslokal in der Wiener Straße 42 
befand sich die Greißlerei von Marie Washietl und die 
Fleischhauerei Aigner. Die Greißlerei wurde geschlos-
sen und im Lokal der Fleischhauerei die neue „Sparfili-
ale“ von der Familie Voglauer eingerichtet. 1970 erwirbt 
die Familie das Grundstück in der Wiener Straße 38 und 
errichtet dort ein modernes Kaufhaus, das im Laufe der 
Jahre erweitert wird. 1999 wird die Tabak Trafik eröffnet. 
Anfang 2016 ging das hartnäckige Gerücht um, dass der 
Familienbetrieb „Voglauer“ schließen wird. Lydia Voglau-
er, Chefin des Lebensmittelgeschäfts, meint dazu: „Das 
ist falsch, es stand nie zur Diskussion, dass wir zusper-
ren. Unser Motto lautet nach wie vor: Fahr nicht fort, kauf 
im Ort.“
Für die Gemeinde Spillern ist es sehr wichtig, einen Nah-
versorger im Ort zu haben. Es gibt zahlreiche Bewohner, 
die ansonsten mit öffentlichen Verkehrsmitteln den Weg 
zum Einkaufen nach Stockerau bzw. Korneuburg bewäl-
tigen müssten. Auch der persönliche Kontakt zwischen 
den Geschäftsbetreibern und den Kunden ist eine äu-
ßerst wichtige Komponente und wird von den Kunden 
sehr geschätzt.

Lydia Voglauer, Elfriede Voglauer, Kurt Voglauer
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